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VW Käfertreffen Laxenburg 2011

Zum vierten Male veranstaltete der 
Käferclub Laxenburg sein Treffen auf dem 
Gelände des ehemaligen Campingplatzes 
in Laxenburg. Da heuer der Club auch sein 
zehnjähriges Bestehen feiert, wollten wir 
uns besondere Mühe geben. So gab es 
Live-Musik, etliche Spiele, und wir 
bestellten erfolgreich herrliches Wetter für 
diesen Samstag. An die 100 Teilnehmer 
aus Nah und Fern folgten unserer 
Einladung, und verbrachten mit den vielen 

Besuchern einen - so hoffen wir - 
gelungenen Nachmittag. Darunter waren 
Vertreter von vielen Clubs, wie zum 
Beispiel die Käferfreunde Österreichs, der 
Marchfelder Käferclub, der Kärntner 
Käferclub, die Murtaler Kübel-IG, 
Käferfreunde aus dem Chiemgau, 
Fürstenfeld, Melk, OFN, und so weiter. 
Als Highlights konnten wir einen 
Krankenwagen aus den Fünfzigern, einen 
Schankbus unseres Lieferanten Herrn 

Pitsch (Wochinger Bräu), und den ARBÖ-
Käfer präsentieren. Recht vielen Dank an 
die Verantwortlichen! Allerdings brachten 
alle Käferfreunde sehenswerte 
Schmuckstücke mit und präsentierten die 

Ergebnisse unseres gemeinsamen Hobbies 
auf diesem idealen Platz. Für Live-Musik 
sorgten Charlie und die Kaischlabuam aus 

der Steiermark, die mit ihrem Blues die 
Veranstaltung wirklich angenehm 
ausklingen ließen. Bei der Preisverleihung 
unterstützte uns der Bürgermeister von 
Laxenburg Ing. Robert Dienst tatkräftig. 
Die Top Ten (diesmal eine 
Publikumswahl), Käferkegeln, größter 
Klub, Quiz und Spiele, und etliches andere 
wurde prämiert, wobei alle 

Mannschaftswertungen der Klub der 
Käferfreunde Österreichs für sich 
entscheiden konnte. Danke allen 
Teilnehmern, Besuchern, Marktgemeinde 
und Schlossgesellschaft Laxenburg, 
Unterstützern, Helfern, und ganz besonders 
den Mitgliedern des Käferclubs 
Laxenburg! Auf ein Wiedersehen im Jahr 
2013! 

Robert Pacholek 
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Dank der Teilnehmer, Unterstützer und natürlich der Mitglieder ist wieder ein erfolgreiches 
Käfertreffen in Laxenburg im Jahr 2011 zu Ende gegangen! 

Danksagung: 

Marktgemeinde Laxenburg 
Schlossgesellschaft Laxenburg 

Fa. Ströck 
Raika Laxenburg 

Fa. Belik&Schweiger 
Zum Hungrigen Kojoten 

Tombolaspenden: 

BAWAG PSK 
VIG Vienna Insurance Group 

Raika Laxenburg 
Belik&Schweiger 

Käferclub Laxenburg 
Blizz Frizz 

Pokalspenden: 

BM Ing. Robert Dienst 
GGR Ing. Michael Heidenreich 

GGR Dr. Felix Reinhard Paulesich 
GR Johannes Rochl 
GR Alexander Nagy 

GR Walter Tesch 

Unterstützung: 

Fa. Wojnar - Verpflegung 
KSV Wien - Kühlung, Garnituren 
Harald Planner - Film und Fotos 

Günther Albrecht - Fotos 
ARBÖ Wien - Fahrzeug 

Gerald Pitsch - Fahrzeuge 
Fa. Berl - Reinigung 

die Mitglieder des Käferclubs Laxenburg 
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Alte Volkswagen in Südtirol 2011

Südtirol ist von Wien doch recht weit, und so 
hängen wir an die 1 ½ Tage des offiziellen 
Treffens alter Volkswagen immer noch ein 
paar Tage an. Lienz ist dabei Startpunkt 
(Verwandtenbesuch und Abstellen von 
Zugfahrzeug und Anhänger), und dann suchen 
wir für den Kübelwagen schöne Wege nach 

Meran, möglichst über Paßstraßen. Heuer ging 
es von Toblach, ca. 1100 m, nach Süden, über 
den Tre Croci Paß, 1800 m 13 %. Dort mit 
Sessellift und abenteuerlicher Gondelbahn bis 
auf 3000 m auf den Monte Cristallo, von wo 
man eine tolle Aussicht hat, bis auf den 
Großglockner! Weiter über Cortina, den Passo 
di Giau, 2330 m 14-17 %. Übernachtung bei 

Rocca di 
Piètore, dann 
weiter über 

den 
Fedajapaß, 

2047 m 16 %, 
am Fedaja-

Stausee 
vorbei, mit 
Blick auf die 

Marmolata, 
nach Canazei, 1463 m. Von dort auf schon 
bekanntem Weg über den Karerpaß, 1745 m 10 
%, über Welschnofen, 1182 m, und durch das 
Eggental nach Bozen, 265 m. Die romantische 
Eggenschlucht wird jetzt allerdings wegen 
Steinschlaggefahr durch einen Tunnel 
umgangen. Unser Stützpunkt war dann wieder 
Dorf Tirol, 524 m, über Meran, 324 m, wo 
wieder Kübelwagenfreund Linnenberger aus 
Deutschland zu und stieß. Gemeinsam 
erklommen wir das Timmelsjoch, 2747 m 13 
%, diesmal bei Sonnenschein statt Nebel, und 
so konnten wir auch die Umgebung erkennen 
und bewundern. Es gibt eine Ausstellung über 

den Bau! Das Andreas-Hofer-Museum in St. 
Leonhard im Passeier bietet eine interessante 
Ausstellung mit Videovorführung zu den 
geschichtlichen Ereignissen um 1809. Das 

offizielle Treffen fand in Glurns, 920 m, statt 
(bei Mals im Obervintschgau). Davor machten 
wir noch einen Abstecher auf eine Jause ins 
Suldental, 1848 m 13 %, und, weil wir schon 
da waren, auf das Stilfserjoch, 2758 m 12-15 
%. Glurns hat einen historischen Stadtkern und 
eine vollständige Stadtmauer. Im Hotel Post 
waren wir hervorragend untergebracht und 
verköstigt! Ein Ausflug führte uns erst ins 
Matschertal, 1807 m, und dann in das 

unterirdische Kraftwerk, das vom 
Reschenstausee gespeist wird. Es wurde schon 
1933 geplant. Einer der beiden Generatoren 
stammt aus 1941. Am letzten Halbtag, dem 
Sonntag, fuhren wir nach Laas, durch den 
weißen Marmor bekannt, wo wir im Fohlenhof 
freundlichst empfangen und zu Mittag 
verköstigt wurden. Der Schrägaufzug des 
Marmorsteinbruchs ist übrigens ohne 
Reparatur seit fast 100 Jahren in Betrieb und 
soll jetzt überholt werden. Von da ging es 
wieder nach Hause. 
Fahrzeugbilanz: ca. 8 Kübelwagen, 2 
Schwimmwagen, etwa 6 Sprisselkäfer, 1 oder 
2 Ovali,  etwa 3 andere Käfer. Ein Haflinger 
als Begleitfahrzeug.                            

A. Böck
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Geburtstags-Grill-Wochenende am 2. 
und 3. Juli bei Jochen

Unser Jochen lud uns ein, seinen 40iger bei 
ihm zu feiern. Dieser Einladung folgten eine 
Menge Clubmitglieder zur Freude des 
Geburtstagskindes. Wir brachen am Samstag 
morgen im Käfer Konvoi auf, das Ziel die 

Stadt Friesach 
in der Stmk. 
Nach einer 

gelungenen 
Mittagsrast in 

Kapfenberg, 
wo wir 

hervorragend 
speisten - 
Dank an 

unseren tollen Steiermark Experten David - 
erreichten wir in kürzester Zeit das Ziel,  wo 
wir von Jochen bereits erwartet wurden. Kurz 
darauf trafen noch weitere Clubmitglieder ein, 
und auch Robert und Sonja aus Kroatien vom 
Urlaub retour 
kommend 
gesellten sich 
zu uns. Nach 
einem kurzen 
Zimmerbezug 
vereinten wir 
uns zum 
Feiern mit 
dem Jubilar. Der Abend verging wie im Flug. 
Es war ein sehr lustiger Grillabend mit 
hervorragenden Saucen und Leckereien aus der 
Backstube. Auch hier noch ein Dankeschön an 
den Gastgeber und die helfenden Hände 
(Kathi). Am nächsten Morgen wurden wir 
noch mit Frühstück bewirtet, bevor es für die 
einen galt die Heimreise anzutreten,  und für 
die anderen ihre Reise nach Kärnten zum 
Käferurlaub fortzusetzen. 

M.G.8/2011                             

Käfer-Club-Urlaub 2011

Für mich zum ersten, aber sicher nicht zum 
letzten Mal begaben sich Teile des Clubs 
insgesamt 5 Käfer und ein Golf als 
Begleitfahrzeug  auf gemeinsamen 
Käferurlaub. Wir nahmen das schöne 
Bodensdorf am Ossiachersee in Kärnten als 
Urlaubsziel, da wir vom Käfertreffen 2010 
schon sehr gute Erfahrungen machten, mit dem 
Stofflwirt ein ideales Quartier ausfindig 

machten, und auch gleich für nächstes Jahr die 
Zimmer reservierten. Wir hatten Glück mit 
dem Wetter und so konnten wir die ganze 
Woche voll genießen und die Gegend 

erforschen, unser Werner war der Tour Guide:  
Villach, der Wörthersee, Reifnitz (Golf GTI 
aus Stein), der Pyramiden Kogel  (eine 
unbeschreibliche Aussicht auf die Seen 
Region), um nur einige angefahrene Ziele zu 
nennen, wurden besichtigt. Weiteres  
verabredeten wir uns mit der Käfer Susi vom 
1. Kärntner VW - Käfer – Club und machten 
mit ihr einen Ausflug auf die Gerlitzen. Über 
die Hochalpenstrasse (wo wir uns gleich bei 
dieser Gelegenheit beim Hr. Bürgermeister 
bedanken müssen, da er uns Freikarten für die  
gebührenpflichtige Mautstraße  durch die 
Käfer Susi überreichen ließ)  ging es auf die  
Pöllingerhütte auf 
1655m Höhe, wo 
wir einen tollen 
Nachmittag mit 
einer 
atemberaubenden 
Aussicht über das 
ganze uns zu 
Fuße liegende Tal 
verbringen 
durften. Nach einer Fotosession von der 
Aussicht und den Käfern ließen wir den 
Nachmittag kulinarisch mit einer Brettljause 
bestehend aus selbst gemachten Schmankerln 
der Region ausklingen. Die restlichen Tage 
genossen wir am Ossiachersee bei 
traumhaftem Badewetter. Aber leider jeder 
Urlaub geht zu Ende. So auch dieser und wir 
freuen uns schon auf das nächste Jahr, wo wir 
den Käfer Urlaub mit dem Käfertreffen in 
Bodensdorf verbinden werden.        M.G. 8/2011
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7. Murtaler Kübeltreffen

Vor zwei Jahren schon hatte ich 
angefragt, ob ein Iltis genehm wäre. Von 
29. bis 31. Juli führte nun die erste 
Ausfahrt mit dem frisch typisierten 
Einachsanhänger und Andreas Z. am 
Beifahrersitz Richtung Zirbitzkogel. 

Wegen der hiefür tauglichen 
Geschwindigkeit leisteten wir und ein 
Autobahnpickerl.  Das war wesentlich 
gemütlicher als über die hindernisreiche 
Bundesstraße. 

Freitag waren noch nicht viele da, 
dafür gab es wärmenden Sonnenschein. 
Am Samstag war es trüb mit geringen aber 
kaum störenden Niederschlägen.  

Da war eine Ausfahrt nach  Obdach 
zur Firma Pabst angesetzt, welche 
ungeheure Mengen Holz aus einem 
Umkreis von 100 km zu Leimbindern 
verarbeitet! Das Holz wird meist in etwa 4 
cm starken Brettern verschiedener Breiten 
nach Festigkeitsklassen gelagert und dann 
weitgehend automatisch abgerufen, 
gezinkt, endlos verleimt, gehobelt und in 
die benötigten Längen geschnitten, dann 
unter Druck verleimt.   Wenn ich das 
richtig behalten habe, bis 28 cm breit und 
36 m lang, schätzungsweise bis 1 ½ oder 2 
m hoch. Auch die Dächer der eigenen 
Hallen werden von solchen Bindern, 
gerade, gebogen, oder fischbauchartig, 
getragen.   

Aus den Resten werden Pellets und 
Pferde-Einstreu hergestellt. Ein großer Teil 
der Produkte wird exportiert. 

30 Fahrzeuge nahmen an der Ausfahrt 
teil. Käfer, Kübel (181), Buggies (auch 
vom Wirt der Rieseralm), Busse T1 bis T3, 
ein 411 Automatik. Etliche Anhänger 
waren heuer da, einer  aus einem 
abgeschnittenen Käfer. Aus Laxenburg 
auch das Präsidentenpaar mit dem 
Campingbus und unsere zwei Cabrioglüher 

Karl und Josef.  Alle wurden von der 
Firma Pabst in ein Gasthaus auf belegte 
Brote und Getränke eingeladen Die 
angekündigten Schwimmwagen sind nicht 
erschienen. 

Auf der Rieseralm war es wieder sehr 
gemütlich. Die Mannschaft, und natürlich 
insbesondere die Frauen samt der dort 
ernannten und mit Krone und Kübel-
Szepter geschmückten „Queen Mum“, 
versorgten ihre Gäste mit Hühnerschnitzel, 
Kaffee und Kuchen, sowie Getränken.  

Für nächstes Jahr muß man sich einen 
Termin eine Woche später freihalten (3. bis 
5. August)! 

A. Böck 2011 
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Lieblingsverein 2011

Anlässlich der Feier "25 Jahre 
Landeshauptstadt St. Pölten" fand ebendort 
die Verleihung der Preise für die Landes- 
und Gemeindesieger zur Wahl des 
Lieblingsvereins 2011 statt. Von der NÖN 
organisiert, konnte der Käferclub diesen 
Preis für Laxenburg entgegennehmen. 
Danke an alle die uns ihre Stimme gegeben 
haben, wir sind stolz darauf! Die Trophäe 

besteht aus einer Baumscheibe mit 
Messingplakette, auf der entsprechender 
Text vermerkt ist. Wir hoffen diesen 
Erfolg, der mit unserem 10-jährigen 
Jubiläum zusammenfällt das nächste Mal 
wiederholen zu können.

Robert Pacholek 

Cabriotreffen Wolfsbach 2011

Am Freitag, den 13.8. um 8 Uhr trafen wir 
uns mit Werner und Elisabeth bei der 
Raststation Alland und fuhren - leider bei 
Regen - zu unserem Quartier nach 
Wolfsbach, wo wir sehr herzlich 
empfangen wurden. Es gab dann bereits 
am Freitagnachmittag eine kleine Ausfahrt, 
an der wir zwar nicht teilnahmen, aber 
Josef Pagler an uns vorbeiflitzen sahen. 

Die Ausfahrt 
am Samstag 
begann leider 
ebenfalls bei 
Regen, aber 
bereits bei der 
1. Sonderprüf-
ung lichteten 
sich die 
Wolken und 

nach und nach öffneten alle Cabrios ihre 
Verdecks. So fuhren wir von Prüfung zu 

Prüfung und hatten bei den diversen 
Geschicklichkeitsspielen so unseren Spaß. 
Dank der Unterstützung unserer Wirtin 
konnten wir auch die Sonderaufgabe, ein 
rotes Ei und Christbaumschmuck 
mitzubringen, erfüllen. Am Abend freuten 
wir uns schon auf die Auswertung und 
tatsächlich wurde unser Eifer mit 2 
Pokalen belohnt, Josef erreichte den 8. und 
wir den 7. Platz in unserer Klasse. 

Eva P. 

1. VW Käfer & Co Treffen Freistadt 
2011

Am 15.8. fuhr ich spontan nach einer 
Katzenwäsche meines 1303 S nach 
Freistadt in Oberösterreich zum 1. VW 
Käfertreffen im Zuge des Mühlviertler 
Volksfestes. 236 km Anreise waren es aber 
wert einem Fest mit ca.80 luftgekühlten 
Autos beizuwohnen. Nach einer netten 
Rundfahrt durch Freistadt fuhren alle 
Autos durch das Messegelände, wo das 
Volksfest stattfand, und wurden einzeln 
vor der ORF 
OÖ Bühne 
vorgestellt und 
die Fahrer 
interviewt. Die 
anschließenden
Prämierungen 
wurden dann 
durch Regen 
etwas getrübt. Interessant war das älteste 
Auto, ein Stromlinienauto, das zu VW 
Käfertests verwendet wurde. Weiters 
wurden das jüngste Auto, der jüngste und 
der älteste Fahrer, der größte Club und die 
weiteste Anreise mit Pokalen 
ausgezeichnet. Ich war mit meinen 236 km 
der Gewinner und wurde auf der ORF 
Bühne interviewt.

AF
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Ansprechpartner des VW-Käfer und Bulli Liebhaberclubs Laxenburg: 
Obmann Robert Pacholek, 1100 Wien, Laxenburger Str. 123/4/14, Tel.: 06991/966-57-02 

Mail: office@kaeferclub-laxenburg.at
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